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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Balzhausen : TSV Firnhaberau Augsburg 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Niederlage für den TSV Balzhausen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV
Firnhaberau Augsburg im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
beim TSV Balzhausen fest. Die Gäste profitierten in ihrem 4. Saisonspiel am Samstagabend unter
anderem davon, dass der TSV Balzhausen mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel
erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schütz / Schütz gewannen ihr Spiel gegen Buehler / Bauer
eher ungefährdet mit 11:2, 11:6, 11:6. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz 1:0 Satzführung verloren
Baur / Keisinger ihr Spiel gegen Steckermeier / Ruiz Perez letztlich in vier Sätzen. So gut wie
gewonnen schien dann das Spiel von Wank / Keisinger gegen Kern / Hohoff, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatten Kern / Hohoff jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf
Sätzen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Julian Ruiz Perez war der Gastgeber Thomas Baurgalten die beiden doch auf dem Papier als
etwa gleichstark. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Georg Schütz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Steckermeier ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu
holen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Andreas
Schütz verlor im Anschluss sein Spiel gegen Michael Kern unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:
3. Das musste man neidlos anerkennen. Gekämpft bis zum Schluss hatte Gerhard Wank in der
Begegnung gegen Patrick Buehler, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Wank
aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit
einem Erfolg überraschen konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Markus Keisinger das Match
gegen Jürgen Bauer und gewann in vier Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Johannes Keisinger sein
3:2 gegen Andreas Hohoff feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ohne Mühe
gewann derweil Sebastian Steckermeier sein Einzel, da Thomas Baur nicht antrat. Georg Schütz
hatte seinen Gegner Julian Ruiz Perez beim deutlichen 12:10, 11:7, 11:2 insgesamt im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Schütz, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Patrick Buehler verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Gerhard Wank bekam derweil seinen Gegner Michael Kern
beim deutlichen 9:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Andreas Hohoff wurden am Nachbartisch Markus Keisinger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Balzhausen am 26.11.2022 gegen den TTC
Langweid um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2022 gegen den TTC Langweid
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Balzhausen
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Doppel: Schütz / Schütz 1:0, Baur / Keisinger 0:1, Wank / Keisinger 0:1 
Einzel: T. Baur 1:1, G. Schütz 1:1, A. Schütz 0:2, G. Wank 0:2, M. Keisinger 1:1, J. Keisinger 1:0 

 TSV Firnhaberau Augsburg
Doppel: Steckermeier / Ruiz Perez 1:0, Buehler / Bauer 0:1, Kern / Hohoff 1:0 
Einzel: S. Steckermeier 2:0, J. Perez 0:2, P. Buehler 2:0, M. Kern 2:0, A. Hohoff 1:1, J. Bauer 0:1


